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Markkleeberg, Stadt

Friedrich-Ebert-Straße 27

Oetzsch * 46c

Villa mit Gartenpavillon und Einfriedung; repräsentatives Anwesen im Reformstil um 1910, erstes Bauprojekt 
des Straßenzugs, ortsentwicklungsgeschichtliche und baugeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

1908 durch den Baumeister Rudolph Dübelt im eigenen Auftrag errichtet. Eingeschossiger, kubischer Bau 
mit hohem, ausgebautem Mansarddach, Giebel an der Straßenseite mit Krüppelwalm,  Putzfassaden mit 
eingelassenen Sandsteinquadern, verschiedene An- und Vorbauten, Hauseingang auf der Südseite mit 
Überdachung und Treppe, Fenster zum Teil mit Läden. Die aufwändig gestaltete Einfriedung (Sockel und 
Pfeilern in verputztem Mauerwerk,  die schmiedeeiserenen Zaunsfelder neu) in Einheit mit der Villa geplant 
und ausgeführt. Der Zugang zum Grundstück durch Bogen überfangen. Sehr reizvoll auch der offene 
Gartenpavillon an der Nordecke des Grundstücks, Satteldach auf vier Pfeilern. 
Das Villenanwesen dokumentiert die um 1900 begonnene Entwicklung des einstigen Dorfes Oetzsch zum 
hochwertigen Villenvorort, damit hat es ortsentwicklungsgeschichtlichen Aussagewert. Als gestalterisch 
anspruchsvolles und zeittypisches Beispiel des Villenbaus um 1910 erlangt es auch baugeschichtliche 
Bedeutung.
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